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Neuregelung der Magisterprüfung im Fach Politikwissenschaft 

ab dem Wintersemester 2008/2009 

 
In der Institutssitzung vom 08. Mai 2008 wurde beschlossen, das Verfahren der Themenstellung für die 

Magisterprüfung im Hauptfach Politikwissenschaft wie folgt zu ändern: 

 

1) In der schriftlichen Prüfung (Klausur) ist ab dem nächsten Prüfungstermin (Wintersemester 2008/ 

2009) in den 240 Minuten Bearbeitungszeit nur noch ein Teilbereich der Politikwissenschaft zu 

bearbeiten. 

 

2) Es werden bei jedem schriftlichen Prüfungstermin zwei Fragen aus jedem Teilbereich gestellt, so 

dass die Studierenden zum einen ad hoc entscheiden können, welchen Teilbereich sie bearbeiten 

möchten und zum anderen innerhalb des gewählten Teilbereichs noch eine Wahlmöglichkeit 

haben. 

 

3) Bezüglich der in der Magisterprüfungsklausur abzuprüfenden Themen entfällt die alte „Vier-

Semester-Regelung“. Gegenstand der schriftlichen Magisterprüfung ist ab dem nächsten 

Prüfungstermin vertieftes Grundlagenwissen. 

 

4) In der mündlichen Prüfung werden dann die beiden anderen, noch nicht bearbeiteten Teilbereiche 

in einer einstündigen Prüfung behandelt. Pro Teilbereich stehen damit rund 30 Minuten zur 

Verfügung. 

 

5) Die Auswahl des mündlichen Prüfers erfolgt wie bisher in Absprache mit den prüfungsberechtigten 

Dozenten. Mit diesen ist auch der Stoff der mündlichen Prüfung zu besprechen. 

 

6) Ab dem nächsten Prüfungstermin findet eine Entkopplung der Korrektur der Klausuren von der 

Betreuung der Magisterarbeiten statt; d.h. konkret, dass der Dozent jeweils all diejenigen 

Klausuren korrigiert, die seine Fragestellung behandeln. Die Betreuung der Magisterarbeit bleibt 

davon unberührt. 

 

Die Regelungen der gültigen Magisterprüfungsordnung für die Philosophische Fakultät II bleiben von den 

oben genannten Änderungen unberührt und gelten wie bisher fort. 

 

Alle bisherigen Regelungen zur schriftlichen und mündlichen Zwischenprüfung im Hauptfach 

Politikwissenschaft bleiben unverändert. 

 

Zur Vorbereitung des Prüfungsstoffes wird das Institut für Politikwissenschaft und Sozialforschung in 

Kürze eine Liste mit Grundlagenliteratur bekannt geben. Diese Liste ersetzt die bisher zirkulierenden 

Literaturlisten. Die künftige Literaturliste wird in gestraffter und aktualisierter Form prüfungsrelevante 

Grundlagenliteratur beinhalten. 

 

Ab dem Wintersemester 2008/2009 werden zur Vorbereitung auf die Prüfungen aus Studienbeiträgen 

finanzierte Prüfungstutorien angeboten. Ein Tutorium pro politikwissenschaftlichem Teilbereich, eines für 

die Soziologie. In der ersten Semesterhälfte wird für die Magisterklausur vorbereitet, in der zweiten 

Semesterhälfte für die Zwischenprüfungsklausur. 

 


